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Interpellation René Umher - SVP Dornach
Stellungnahme zu den bisherigen finanziellen Aufwänden für 
das Projekt/Vorprojekt «Mehrzweckhalle im Brühl»

Geschätzter Herr Präsident 

Hiermit zeige ich Ihnen meine Vertretung im Namen des Vorstands der Schweizerischen Volkspartei 
Dornach (SVP) als Beisitzer an. 

Die SVP Dornach, welche ich in diesem Schreiben vertreten darf, nahm vom Planungshalt für die 14,8 1 
Millionen Franken teure Mehrzweckhalle im Brühl (im folgenden „MZH-Brühl“ genannt) Kenntnis.
Der Planungshalt wurde durch die Ratsmitglieder der Gemeinde Dornach an der vergangenen 
Gemeinderatssitzung vom 19. Oktober 2020 verabschiedet. 

Gesetzliche Bestimmungen
In dieser Interpellation nehme ich Bezug auf die im Gemeindegesetz (GG 131.1) vorgesehenen 
politischen Rechte in der ordentlichen Gemeindeorganisation (Punkt 3.2.1.). Präzisere 
Formulierungen unter § 42 I. Mitwirkungsrechte, Absatz d) 

(Stichwort: «mit einer Interpellation an der Gemeindeversammlung mündlich Auskunft über 
Gemeindeangelegenheiten verlangen.») 

sowie weiterführend § 48 III. Interpellation, präziser gemäss Abschnitt a) 

(Stichwort: «1 Die Interpellation wird beantwortet von: a) dem Gemeindepräsidenten oder der 
Gemeindepräsidentin») 

als auch unter Hinweis Nr. 2 

(Stichwort: «Ist eine sofortige Antwort nicht möglich, wird sie an der nächsten Gemeindeversammlung 
gegeben; stimmt die fragestellende Person zu, kann ihr die Antwort vor der nächsten 
Gemeindeversammlung schriftlich erteilt werden»).

ℹ Interpellation inkl. Vorstosstext, Begründung der Interpellation und Auftrag auf der Folgeseite:

1 a) Gemäss Beschluss in der Gemeindeversammlung vom 27.11.2019 wurde das Bauvolumen auf CHF 14,5 Mio. geschätzt 

und ein Planungskredit von CHF 1,2 Mio. beschlossen. 

b) Anlässlich der Sitzung vom 19.10.2020 hat der Gemeinderat einen erhöhten Baukredit von CHF 14,8 Mio. (+/- 20%) genehmigt 

(zzgl. einem «Kunst am Bau» Projekt in der Höhe von CHF 0,1 Mio. ausgesprochen)
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Interpellation z.H. des Gemeindepräsidenten Christian Schlatter

Vorstosstext
Immer mehr Informationen zum überdimensionierten und nicht nachvollziehbaren sowie gänzlich 
>bedürfnisungerechten< Projekt MZH-Brühl gelangen schrittweise an die Dornacher Steuerzahler. 

Diese Umstände berücksichtigend, mündete es in einem Projekthalt, welcher an der vergangenen 
Gemeinderatssitzung vom 19. Oktober 2020 durch die Mehrheit der Ratsmitglieder verabschiedet wurde. 

Wir begrüssen den weisen und politisch korrekten Antrag von Gemeinderat Daniel Urech (FWD). 
Die Ausführungen der anwesenden Architekten waren deplatziert und für die SVP Dornach nicht 
zufriedenstellend - konnten diese doch nicht genaue Angaben über die Kosten zum aktuellen 
Arbeitsstand beziffern. Auch bemängelt die SVP Dornach die Haltung der anwesenden 
Architekten/Planern, welche in einem fast enervierten Auftritt auf den Ratsbeschluss reagierten 
(Stichwort: sie stürmten aus der Halle und waren für spätere weitere Fragen durch die Gemeinderäte 
«Informationen der Göttis» nicht mehr anwesend – für die SVP Dornach ein absolutes No-Go). 

Die SVP Dornach evaluiert der Gemeindeversammlung einen Antrag zur Ablehnung einer weiteren 
Ausarbeitung des Projekts MZH-Brühl zu stellen 2.  

Mit vorliegender Interpellation wird der Gemeindepräsident Christian Schlatter gebeten, innerhalb der 
kommenden 14 Kalendertagen die Situation über den aktuellen Ausgabestand nach Projekthalt Auskunft 
zu geben. 

Auch wird der Gemeindepräsident gebeten verbindlich mitzuteilen, wann dem Architekturbüro und den 
Planern der formelle Projekthalt kommuniziert wurde (am Dienstag, 20. Oktober 2020?), damit nicht 
weitere Kosten entstehen und verrechnet werden. 

Ebenso wird er gebeten der Öffentlichkeit darzulegen, dass das Architekturbüro und die Planer nach dem
Projekthalt nicht fiktive Arbeitspositionen noch in Rechnung stellen und dementsprechend für den 
Steuerzahler nicht unnötige Kosten angehäuft wurden/werden. 

Vor diesem Hintergrund möchte ich den Gemeindepräsidenten höflich aber mit einer entschiedenen 
Dringlichkeit um Beantwortung folgender Fragen ersuchen: 

1. wie hoch liegt die aktuelle Schuld (offene und beglichene) gegenüber den 
rechnungsstellenden Architekten/Planern?

2. wie hoch wäre dementsprechend die Abschreibung, sollte die 
Gemeindeversammlung die Fortführung der Planung des Projekts MZH-Brühl 
unter den aktuellen Voraussetzungen ablehnen – und hernach ein redimensioniertes 
Projekt mit einer Schulsporthalle inkl. Tagesstruktur wünschen? 

Begründung der Interpellation
1. siehe Vorstosstext. 

Auftrag an den Gemeindepräsidenten Chr. Schlatter 
a) Sie möchten der SVP bitte Ihre Stellungnahme schriftlich innerhalb der kommenden 14 

Kalendertagen beantwortet zusenden (somit bis spätestens Mittwoch, 11. November 2020). 
b) Sie mögen die Gemeindeversammlung gemäss gesetzlicher Vorgabe über diese 

Interpellation integral und ausführlich vor einer möglichen Behandlung des Geschäfts in 
Kenntnis setzen (inkl. Antwort und Bezifferung der bisherigen Kosten). 

2 Die SVP Dornach befürwortet zum aktuellen Zeitpunkt und nach aktuellem Informationsstand ein sinnvolles Projekt 

mit einer Schulsporthalle inkl. einer finanziell tragbaren Umsetzung einer Tagesstruktur. 
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Für Ihr freundliche Mitwirkung danke ich Ihnen bereits jetzt im Namen der SVP Dornach und wünsche 
Ihnen weiterhin eine erfolgreiche und produktive Kalenderwoche KW44. 

SVP Dornach

Keine Beilagen vorhanden


